
Die freie Wiki­Weltkarte

Frederik Ramm
ramm@geofabrik.de

LinuxTag 2008
Berlin, 30.5.2008



 

Was ist OpenStreetMap?

● Wiki­Weltkarte von “allem”

● CC­BY­SA­Lizenz

● Vor 3½  Jahren in England gestartet

● 35,000 angemeldete Nutzer (10% aktiv),
250 Mio. GPS­Punkte



 

Aber wir haben doch...



 

Aber wir haben doch...



 

Aber wir haben doch...



 

„Ein Bekannter von mir betreibt eine private 
Homepage (Bauernhof).
Dort ist eine kleine Wegbeschreibung zu 
seinem Hof gezeigt. Nun hat er heute einen 
Brief von stadtplan.net erhalten, in dem er 
abgemahnt wird. Er müsse diese Skizze 
entfernen und darüberhinaus aufgrund einer 
angeblichen Urheberrechtsverletzung 800 
Euro Strafe zahlen.“

(Web­Forum)

Aber wir haben doch...



 

Aber wir haben doch...
● existierende Angebote sind 

manchmal kostenlos, aber nie 
„frei“

● kostenlose Angebote gibt es 
nicht mit “Quelltext”

● sie sind absichtlich fehlerhaft

● sie sind nicht aktuell und nicht 
vollständig



 

Außerdem

● Frei verfügbare Kartendaten setzen riesiges 
Open Source­Entwicklungspotential frei

● lokales Expertenwissen kann genutzt werden

● Es macht Spaß!



 

Wie weit sind wir?



 



 



 



 



 



 



 



 



 



 



 



 



 

Deutschland wird 
Weihnachten 2008 
fertig erfasst sein.
(Passende Definition 
von “fertig” wird 
dann nachgereicht.)



 

Wie funktioniert es?
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Die OSM­„Toolchain“

API
(Rails)

Editoren

Potlatch
(Flash)

JOSM
(Java)

Datenbank

...

Renderer

Mapnik

tiles@
home

osmarender,
pdfatlas,

...

planet
dump

heilige
MySQL

Viewer

Slippy
Map

(Open
Layers)

Google
tiles

Google
tiles



 

Datenmodell

Trackpoints



 

Datenmodell

Nodes



 

Datenmodell
Ways



 

Datenmodell
Ways

highway = residential
name = Schillerstraße
oneway = true

highway = secondary
name = Kaiserallee

Tags



 

Typische „Tags“

highway=
residential

highway=cycleway

highway=secondary

leisure=
park

highway=
footway

waterway=river

railway=
light_rail

railway=halt

highway=stairs

bridge=
yes, 
layer=1



 

Wer bestimmt, 
welche “Tags” 
es gibt?

Was ist richtig, 
was ist falsch?



 



 

Außerdem...

● Karten mit abgelaufenem Copyright, 
öffentliche Kartendaten

● Luftbilder (Yahoo!)

● Geschenkte Kartendaten (AND)

● Geschenkte GPS­Tracks



 

Die Community



 



 

Unlimited Free Labour

● Suchtpotential und Sammelleidenschaft

● Wettbewerb mit den „Großen“ der Branche

● Lokalpatriotismus



 

Einsatzgebiete

● Problemlos als “Hintergrundkarte” nutzbar 
(Tile­Server ist Google­Maps­kompatibel)
 



 

Einsatzgebiete

● Herstellung
gedruckter
Karten
 



 

Einsatzgebiete

● Routing für 
Autos, Fahrräder,
Fußgänger
 



 

Unsere Lizenzbestimmungen



 

● Creative Commons

● Namensnennung (Attribution)

● Unter gleichen Bedingungen 
(Share Alike)



 

● gewerbliche Nutzung

● Veränderungen

● Weitergabe (auch gegen Geld)

● Einschränkung der Nutzung



 

(Figuren von sp­studio.de)



 

Was fehlt?



 



 



 



 

Außerdem...

● Vieles, was nicht direkt in der Karte sichtbar 
ist (Abbiegeverbote)

● Wie misst man “Vollständigkeit”?

● Wie sichert man “Korrektheit”?



 

Werbeblock ;­)



 

Das OpenStreetMap­Buch



 

OSM Summer 
Mapping 2008 – 
der Wettbewerb

● 1000 Euro in bar zu gewinnen!
● Prämiert werden interessante Mapping­

Aktionen
● http://www.openstreetmap.de/wettbewerb/



 

OpenStreetMap­Treffen 
Berlin

heute ab 19:00 Uhr
Pizzeria “Si”
Otto­Suhr­Allee 19

52,5138°N  13,3172°O



Danke!  Fragen? 

Frederik Ramm
ramm@geofabrik.de


